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Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
liebe Mitglieder, 
 
seit mehreren Jahren befinden sich die Gewerkschaften in Verhandlungen und 
Gesprächen über die Reduzierung der Arbeitsbelastung der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowie den Möglichkeiten, hierzu tarifvertragliche Regelungen 
finden zu können. 
 
Die Gewerkschaft ver.di sieht jetzt die Notwendigkeit, den Druck zu erhöhen 
und der Arbeitgeberseite gegenüber mit einem unbefristeten Streik den 
Forderungen noch mehr Nachdruck zu verleihen. Der dbb und seine 
Mitgliedsgewerkschaft gkl berlin solidarisieren sich mit diesem Streik, stehen 
jedoch für konstruktive Gespräche jederzeit zur Verfügung. 
 

Aus diesem Grund erteilen wir allen gkl berlin Mitgliedern der 
Charité die Freigabe zur solidarischen Teilnahme am Streik. 
 
Der ver.di-Streik wird am 22. Juni 2015 mit der Frühschicht bzw. den üblichen 
Geschäfts- / Öffnungszeiten beginnen. 
 
ver.di fordert Regelungen zur Erhöhung des Personals sowie Kontroll-
mechanismen zur Überprüfung der Belastung der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Dies deckt sich von der Zielrichtung mit unseren Vorstellungen. 
Wir streben ein tragfähiges Gesamtkonzept zum Gesundheitsschutz und der 
Gesundheitsprävention der Beschäftigten sowie zur Lösung des absehbaren 
Demografieproblems an, um der zunehmenden gesundheitlichen Belastung 
der Beschäftigten entgegenzuwirken. Ziel kann aus unserer Sicht auf Dauer 
nur ein umfassendes Konzept sein. 
 
Jeder Tarifbeschäftigte bei der Charité hat das Recht, sich am Streik zu 
beteiligen. Jedes Mitglied der gkl berlin erhält Streikgeld bei Streikteilnahme, 
Eintragung in die Streikliste und entstehenden Entgeltabzügen durch den 
Arbeitgeber. 
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Informationen für unsere Mitglieder der 
 

 
 

Charité 
 

Solidarische Teilnahme am 

Streik ab dem 22. Juni 2015 
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Wer noch immer nicht gewerkschaftlich organisiert ist, sollte zumindest jetzt 
erkennen, dass es ohne Gewerkschaften nicht geht. 

 
 

Wir kämpfen für die Mitglieder der gkl berlin!  
Nur wer uns unterstützt, kann etwas ändern! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der dbb hilft! 
 
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente 
Fachgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,2 Millionen Mitgliedern den 
Beschäftigten des öffentlichen Diensts und seiner privatisierten Bereiche 
Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, 
als auch im Falle von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer 
persönlich überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das 
nötige Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer Solidargemeinschaft. 
Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im 
öffentlichen Dienst und seiner privatisierten Bereiche. Nähe zu den 
Mitgliedern ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor Ort über 
www.dbb.de, über Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb 
magazin und tacheles. 
Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft 
von dbb beamtenbund und tarifunion – es lohnt sich! 
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